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Die neuen Arbeitskameradinnen
Neugierde , aus Wißbegier — einen |
kaiehohen Ameisenhaufen mit einem I Die ersten Tage am Arbeitsplatz — Anf die Haltung kommt es an — Kameradschaft macht das Einleben leicht
Stecke durchwühlt und in wilde I
Verwirrung gebracht ? In der ersten | Schon in der Schule war es immer
Sekunde kribbeln die aufgestörten | e jn spannungsreiche « Augenblick , wenn
Tierchen in tollem Schrecken durch - = Im . ™ * ji . tm'
anander . Ein paar Augenblicke spä - 1 fI
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ter kommt Ordnung in die wuselnden i Handumdrehen wurde sie zum Mittel -
lHassefi. War d ein Befehl gegeben ? = punkt , alle Augen richteten sich auf sie ,
Hat das unausrottbare völkische | wägten und schätzten ab , und die er-
pfiüchtbewußtsein der Ameisenheit | sten Worte der »Neuen «, ihr ganzes
über die Schreckenssekunde gesiegt ? | Auftreten entschieden über ihre Ein -
plötzlich schleppen all die schwarz - | beziehung in die Klassengemeinschaft .braunen Arbeiterinnen gelblich - = , . . _ . •
weiße Bündel , verbergen sie in die I In der nächsten Pause konnte sie gewiß
tieferen , unbeschädigten Gänge des i sein , daß man sie rechts und links ein -
labyrinths — die fälschlich söge - | hakte , ihr den Schulhof zeigte und sie
nannten „Ameiseneier " — in Wahr- | in alle Klassen - und Schulgeheimnisse
helt sind es „Puppen "

, Jungtiere im | einweihte .
dritten Entwicklungstadium . Kommst | Nicht viel anders ist es jetzt , wenn
du nach einer halben Stunde wieder | wje der zahlreiche Frauen neu in den
am Schauplatz deiner Freueltat vor - = » ru - :t ,
über, so findest du kaum noch eine l Arbeitsprozeß eingegliedert werden
Spur von ihr — der Bau ist wieder = 561 €S» S1C bisher überhaupt noch
geschlossen und sauber mit Kiefer - § nicht berufstätig gewesen sind oder
nadeln gedeckt . Rund um die Siede - f aber ihren Arbeitsplatz mit einem
lung flutet wieder ungestört das flei - | kriegswichtigeren in der Hüstung ver-
ßige Arbeitsleben des Ameisen - | tauschen mußten . Dachten wir früher
Staates . § daran , einer neuen Mitschülerin vorzu -
sSS- « thto . TiSrÄ " I «« 'f . .

Es ist eines der zahllosen deutschen § SchuIe kam€ ? Oder fai i d«P wlr etwa
Wunder dieses zweiten dreißigjähri - I Genugtuung dabei , daß sie jetzt unsere
gen Krieges , wie die deutschen Städte | schwerere Schule besuchte , nachdem
öire barbarische Zertrümmerung über - ? sie vorher leichteren Unterricht gehabt
leben . Mit täglich wachsendem Ent - ; hatte ? Versuchten wir nicht vielmehr .setzen sehen die Feinde , mit mehr | ihr dk Umstellung zu erleichtern ? Und
oder weniger eingestandener Bewun - =
derung die paar Neutralen , das Schau - f halfen wir ihr nicht , wenn wir jnerk -
spiel der deutschen Unverwüstlich - f n - zunächst noch nicht so
keit. Und wir selber ? Anfangs moch - | mitkam , wie wir anderen ?
ten tdr 's nicht glauben , daß Lebe - 1 So werden auch die »alten « Arbeits -
wesen , die auf die Bewertung als | kameradinnen — die übrigens ja auch
Menschen , als Soldaten Anspruch |
machten , einem tapfer kämpfenden
Volke — ganz abgesehen von dem
Danke , den sie ihm für wesentliche
Momente ihres eigenen individuellen
Daseins schuldeten — da 0 sie ihren
Rassegenossen , den Mitschöpfern
ihrer eigenen Kultur , so etwas antun
könnten .

Was hat das deutsche Volk getan ?
Es hat sich als Gesamtheit die Le¬
bensform gegeben , welche die an -

einmal »neu « im Betrieb waren — den
Neuen das Gefühl zu nehmen verstehen ,
als ob man im stillen triumphiere , daß
sie nun auch an einem gewiß nicht
immer leichten Arbeitsplatz unter Ein¬
satz aller Kräfte mitarbeiten müßten .
Man freut sich über die neuen Mit¬
arbeiterinnen , und diese Freude ist
keine Schadenfreude , sondern ent¬
springt dem logischen Bewußtsein , daß
mehr Hände schaffen , und daß , wenn
alle sich ohne Ausnahme und Rück¬
sichtnahme auf persönliche Wünsche
voll einsetzen , die Kriegsanstrengungen
nicht umsonst sein werden .

So nimmt jeder die neuen Arbeits¬
kameradinnen im Betrieb ungeteilt
freundlich auf . Man hängt zwar keine
Willkommenkränze auf und die Be¬
grüßungsworte sind meist die ersten
Arbeitsanweisungen . Viel Umstände
können heute nicht mehr gemacht
werden , das wäre auch jenen Frauen
gegenüber ungerecht , die schon jahre¬
lang , ohne viel Worte darüber zu ver¬
lieren , Kriegseinsatz leisten . Aber die
neuen Frauen werden spüren , daß man
es gut mit ihnen meint . Vorarbeiter
und Meister genau so , wie die Nach¬
barinnen rechts und links , die mit ejn
paar Worten oder Handgriffen helfend
eingreifen , wenn es noch nicht gleich
so klappen will . Und in der Arbeits¬
pause wird man den »Neuen « zeigen ,
wo die Kantine ist , man wird sie auf

So' datenbrlefe an den Gauleiter
Und wenn die Welt voll Teufel war . ..

I Wir beschließen die Folge von Ant -
| wortschreiben badischer und elsässi -
! scher Soldaten auf den Gauleiterbrief

^ | vom 15 . Juni d . Js . mit den Auszügen
dem bei uns ausrotten wollten , weil s einiger Briefe , aus denen unmittelbar
tie begriffen , daß sie unsere Stärke , | das Echo der Front klingt .
unsere Unüberwindlichkeit bedeutete : I Von einer Insel im Atlantik schreibt
Ganz Deutschland ist Soldat gewor - | ein Wachtmeister am 12 . Juli 44 : „Es

. . . . . . I wird gekämpft bis zur letzten Granate
ÄKS S ÄÄ TESE, rl " - T " n M,nn -
ließet - was wäre das Aeußerste , 1 Bei uns St1" 1 es nur eines : Treue zu un"
das für uns daraus folgen könnte ? | serem geliebten Führer und den Sieg für
Daß wir nun alle im Schützengraben § Großdeufscitland . Bin ein alter Welt-
leben müssen —! Beide Geschlechter , I kriegsteilnehmer von 1914/18 , seit 1939
alle Lebensalter , alle Gesellschafts¬
schichten .

Das ganze deutsche Volk ist Sol¬
dat geworden — es hat seinem Füh¬
rer und seiner Zukunft den Fahnen¬
eid geschworen . Es liegt im Schüt¬
zengraben — und wird ihn verlassen ,wenn das Sturmsignal ruft — zum
großen Vormarsch ." Walter B 1 o e m

Vorerst keine Genehmigung
für Möbeltransporte im Elsaß

Amtlich wird mitgeteilt : Da zur Zeit
alle Transportmittel voll in Anspruch
genommen sind , können Wohnnngsum -
züge und Möbeltransporte bis auf wei¬
teres grundsätzlich nicht genehmigt
werden. Ueber besonders dringliche
Ausnahmefälle entscheidet der Chef der
Zivilverwaltung — Finanz- und Wirt¬
schaftsabteilung , Abteilung Ein . und
Ausfuhr , Straßburg , Bismarckplatz 4.

Wingersheim
* Für die Luftgeschädigten

in Straßburg , die durch den Terror¬
angriff der Amerikaner am 11 . August
ihr Hab und Gut verloren haben , haben
die Schüler und Lehrer der Volksschule
in Wingersheim 450 RM gesammelt und
durch das Bezirksschulamt der NSV
übergeben .
Lampertheim

* Opferbereite Schüler . Die
Schüler und Schülerinnen der Volks¬
schule haben aus ihren Schleckpfenni¬
gen den schönen Betrag von 250,— RM
gesammelt und dem Deutschen Roten
Kreuz für unsere Soldaten durch dessen
Bezirksführer Landrat Dr . Petri über¬
geben .

wieder unter den Fahnen . "- *
| Von einer fernen Insel in griechischen
| Gewässern schreibt ein Feldwebel :
| „Mit Ihrem Schreiben in der Hand ,
I richtete ich einen Appell an meinen Zug ,
| der aus den jüngsten Jahrgängen be -
! steht . Sie sind alle fest entschlossen , mit

mir den anvertrauten Stützpunkt auf
einer Insel im Aegäischen Meer bis zum
letzten Mann zu verteidigen im festen
Glauben an unseren Endsieg ."

*

Ein Obergefreiter aus dem Osten :
„ Als ich kurze Stunden nach dem ver¬

brecherischen Anschlag auf unseren lie¬
ben Führer hörte , was geschehen war ,
ballten sich unwillkürlich meine Fäuste
gegen jene Feiglinge und Verbrecher , die
uns auf so gemeine Weise in den Rücken
fallen wollten . Mit wem ich auch zusam¬
men war , unse *» Herzen jubelten , daß

der Führer lebt , und wir hatten dann
auch den Glauben wieder , daß nichts
schief gehen kann .

*

Ein junger elsässischer Gefreiter der
im Osten im Bandenkrieg steht , zeigt
sich der soldatischen Überlieferung sei¬
ner Väter würdig , wenn er schreibt :

„ Wenn wir auch weite Gebiete im
Osten den Bolschewiken überließen und
auch heute noch überlassen und auch
im Westen und Süden unsere Truppen
zurückgehen , wissen wir , derMoment
wird kommen , wo wir den
Feind schlagen . Wann und
wodies seinwird , ist nicht
unsere Sache zu entscheiden .
Wir stehen dazu bereit und
warten auf den Befehl . "

*

Und schließlich ein elsässischer ff -
Scharführer :

„Gauleiter ! Seit drei Jahren im Ein¬
satz , darf ich Ihnen berichten , daß der
Geist in unseren Reihen gesund geblie¬
ben ist . Mord und Verbrechen , am deut¬
schen Volk begangen von den „christ¬
lichsten " Nationen , haben uns nicht beu¬
gen können . Es mag manche schlechte
Elemente geben im Elsaß , wir halten
Wort . Und nicht nur Worte ,
unsere Taten sollen zeugen
für uns . Woundwannesauch
sei , zum Siege oder Tode , wo
immer der Führer befiehlt , da
folgen wir . "

Weitere Reisebescbränkungen eingeführt
Eine Bekanntgabe der Reichsbahndirektion Karlsruhe

Wie bereits mitgeteilt , sind mit Wir¬
kung vom 1 . September 1944 für den
Verkehr in und aus den Reichsbahn¬
direktionsbezirken Karlsruhe , Mainz
und Saarbrücken weitere Reisebeschrän¬
kungen nach Plan II eingeführt worden .
Hiernach bestehen in und aus den ge¬
nannten Bezirken noch folgende Reise¬
möglichkeiten :

Reisen auf Entfernungen bis 100 km
in Eil- und Personenzügen , Netz - und
Bezirkskarten , übrige Zeitkarten in Eil-
und Personenzügen (Karten werden nur

Wehrertüchtigung im Reichsarbeitsdienst
Hervorragende Leistungen der Führeranwärter und Hilfsausbilder

Dieser Tage fand in einer RAD .-
Unterkunft eine Tagung der Führer des
Arb- itsgaues XXVII statt . Die Tagung
brachte die einheitliche Ausrichtung in
der Wehrerziehung des Arbeitsmannes .
Zu diesem Zwecke ließ Generalarbeits¬
führer H e I f f von dem Führeranwär¬
ter - und Hilfsausbilderlehrgang nach
den Richtlinien des Reichsarbeitsführers
einen Zielgarten anlegen , in dem Er¬
fahrungen und Erkenntnisse dieses
Krieges weitgehendst berücksichtigt und
genutzt sind . Die Ausbildung des Ar¬
beitsmannes ist außerordentlich viel¬
seitig , und das Pensum , das in einem
Vierteljahr zu bewältigen sein wird ,
sehr groß . Doch so wie bisher wird
der Reichsarbeitsdienst auch diese er¬
weiterte Aufgabe meistern .

Nach dieser Ausbildung wird der Ar¬
beitsmann mit wesentlichen Grund¬
kenntnissen zur Wehrmacht übergeführt
werden können . Die Besichtigung ergab ,
daß in dem neuen Programm , das für
die Wehrerziehung vorgesehen ist , für
die Einzelausbildung des Mannes
aichts vergessen ist : Geländebeschrei¬

bung , Zielerkennen , Zielsprache , Ent¬
fernungsschätzen , Zielwahl usw ., alles
ist enthalten . Die Führeranwärter und
Hilfsausbilder hatten sich bei der An¬
legung des Zielgartens , der als durch¬
aus neuartig angesprochen werden darf ,
die größte Mühe gegeben . Das meiste
Interesse erweckte ein bis ins Kleinste
fein ausgearbeitetes Dorf , in dessen
Straßen Truppen marschieren , Panzer
und Lastwagen vorüberfahren . Hier
wird der Arkeitsmann besonders im
Schießen auf bewegliche Ziele geübt .

Die jugendlichen Führeranwärter und
Hilfsausbilder zeigten bei der Vorfüh¬
rung der Einzelübungen eine Beherrscht¬
heit , die im Hinblick auf ihr Alter Er¬
staunen erregte . Sie lassen erklärlich
erscheinen , warum diese Jungen , über¬
all , wo sie hingestellt werden , vorbild¬
lich ihren Mann stellen . Hier wächst
wirklich vollwertiger Ersatz für die
Wehrmacht heran . Es wird ein Ersatz
sein für das letzte Bataillon , mit dem
der Führer in diesem gigantischen
Ringen den Sieg ertrotzen wird .

auf Entfernungen bis 100 km ausgege¬
ben ) , mit Fahrpreisermäßigungen für
Kriegsbeschädigte , für Blinde zu Be¬
rufsreisen und zum Besuch Verwunde¬
ter , auf Wehrmachtfahrschein . Einbe¬
rufungsbefehl ( Wehrmacht , RAD , Wehr¬
ertüchtigungslager der HJ . usw .) von
Diplomaten gegen Vorlage des Diplo¬
matenpasses , von und nach dem Aus¬
land bei durchgehender Abfertigung , von
und nach Böhmen und Mähren sowie
dem Generalgouvernement gegen Vor¬
lage des Durchlaßscheines sowie in
Sonderzügen dürfen ohne besondere Ge¬
nehmigung ausgeführt werden .

Nur gegen Bescheinigung wie bisher
zulässig sind dagegen : Dienst - , Ge¬
schäfts - und Berufsreisen sowie Reisen
zu persönlichen Zwecken , nämlich zum
Besuch von Kapazitäten und Fach¬
ärzten . zur Aufnahme und Verlassen
von Krankenanstalten (auch in Beglei¬
tung ) , bei Todesfall und schwerer Er¬
krankung der nächsten Angehörigen
(Ehegatten , Kinder , Geschwister , Eltern ,
Großeltern , Urgroßeltern und Geschwi¬
ster beider Ehegatten ) , zur Vertretung
von Erkrankten und Verwandten in der
Kriegswirtschaft , bei Umsiedlung und
Versetzung , bei Umquartierungen , Fe¬
rienheimfahrten und Fahrten zum Schul¬
beginn der Studierenden und Schüler ,
die auswärtige Hoch - , Fach - und Be¬
rufsschulen oder öffentliche Schulen be¬
suchen , Fahrten zur Regelung von Erb¬
schafts - und anderen vermögensrecht¬
lichen Angelegenheiten , jedoch nur auf
Vorladung von Behörden und auf Vor¬
ladung von Gerichten , anderen Behör¬
den oder von Parteidienststellen .

Rückreisen nach anderen Reichsbahn¬
direktionsbezirken , bei denen die starke
Reisebeschränkung (Plan II ) nicht ein¬
geführt ist , sind auf Grund der für die
Hinreise vorgelegten und abgestempel¬
ten Ausweise zugelassen .

diese und jene Pflicht , aber auch auf
manches Recht aufmerksam machen .
Und je schneller die »Neuen « versuchen ,
sich in die Betriebsgemeinschaft einzu¬
finden und mit innerer Bereitschaft an
alle Aufgaben heranzugehen , und nicht
etwa auf irgendwelche Rücksichtnahme
zu pochen , um so eher wird man sie
anerkennen und dementsprechend ein¬
schätzen .

Auch hierbei lassen sich Parallelen
zu den Männern ziehen : Neue Jahr¬
gänge von Soldaten , junge Freiwillige ,
aber auch ältere , bislang Uk .- Gestellte ,
rücken jetzt zur Truppe ein . Wenn die
Stunde der Bewährung da ist , wird sie
weder Vorgesetzter noch Kamerad fra¬
gen , wie lange bist du schon Soldat ?
Einzig und allein darauf kommt es an ,
daß er seinen Mann steht und in allen
Situationen Haltung zeigt .

Die Rekrutenzeit mit dem harten
Schnitt zwischen Privat - und Soldaten¬
leben ist immer die härteste . So wird
auch für die neuen berufstätigen
Frauen die erste Zeit der Arbeitseinwei¬
sung und Umstellung die schwerste sein .
Viele von ihnen werden erst Erfah¬
rungen machen müssen , wie man Be¬
rufs - und Haushaltspflichten miteinan¬
der verbinden kann , und es wird — das
wollen wir offen betonen — für eine
Frau schmerzlich sein , festzustellen ,
daß nun der betriebliche Einsatz , der
lange Arbeitstag im Vordergrund steht ,
und für alles andere nur noch ein Min¬
destmaß an Zeit aufgebracht werden
kann . Das ist unter den heutigen
Kriegsumständen nicht zu ändern , und
es liegt , wenn auch kein Trost , so doch
ein mildernder Faktor darin , daß bei
der gerechten Arbeitsverteilung , die wir
im totalen Krieg anstreben , jede Frau
von den gleichen Maßnahmen betroffen
wird , und es keine besser hat als die
andere . Und Millionen Frauen haben
es schon vorgemacht , wie man trotz
Arbeit die Hausfrauenpflichten einteilt
und erfüllt .

Selbst wenn es nach außenhin auch
noch so schiene : Wir alle wollen vor
uns selbst nicht zu denen gehören , die
es »besser « haben , sondern wir wollen
vor allen Dingen ein gutes Gewissen
besitzen , mit dem wir vor uns selbst
dem fleißigsten unserer Arbeitskamera¬
den wie dem tapferen Soldaten be¬
stehen können . Denn nur an den
Besten und Tüchtigsten wollen wir un -

Umschau am Oberrhein
Mülhausen . Ein tragischer Unfall stieß

einer 80 Jahre alten Frau im Stadtteil
Brunstatt zu . Sie wurde in der Nähe des
Gefallenendenkmals von einem Straßen¬
bahnwagen erfaßt und schwer verletzt .
— Ein weiterer Unfall ereignete sich in
der Bergstraße . Dort kam ein etwa 14
Jahre alter Junge mit seinem Fahrrarl
zu Fall . Der Sturz war so heftig , daß der
junge Radler bewußtlos liegen blieb . Er
erlitt eine schwere Beinverletzung .

Karlsruhe . — Im Vorhafen wurde die
Leiche eines etwa 10jährigen Knaben ge -
ländet , die bereits 8 bis 14 Tage im Was¬
ser gelegen hatte .

Pforzheim . — Eine 71 Jahre alte Frau
stürzte rückwärts die Treppe hinunter .
Sie erlitt einen Schädelbruch , an dessen
Folgen sie starb .

sere Kräfte messen . Dieses gute Ge¬
wissen kann man nur haben , wenn aie
Arbeit für den Sieg jetzt im Vorder¬
grund steht , ganz gleich , ob man nun
schon lange dabei ist oder erst heute
mit einer kriegsentscheidenden Be¬
schäftigung beginnt . Jeder , der unter¬
wegs noch mit in den Zug einsteigt ,
kann mitfahren , die Hauptsache , wir
kommen alle am Ziele an.

Alle Arbeit aber trägt sich leichter ,
wenn man sich nicht allein weiß . Das
Wort von der Arbeitskamerad¬
schaft ist kein Schlagwort ,
sondern eine Notwendigkeit , die nicht
nur zur äußeren Meisterung der Auf¬
gaben , sondern auch zur inneren Ein¬
stellung zur Arbeit beiträgt . Zwischen
den »Alten « und den »Neuen « im Be¬
trieb darf es keine Scheidewand geben ,
sondern sie müssen so schnell es geht ,
eine feste Einheit werden , wozu beide
Seiten ihr Teil beitragen können , die
einen , indem sie den anderen das Ein¬
leben erleichtern und sie vorbehaltlos
in ihre Gemeinschaft aufnehmen , die
anderen , indem sie von den „Alten " ler¬
nen und sich bereitwilligst dem neuen
Leben anpassen . B. N.

Kriegsgefangenenbriefe
Briefsendungen an deutsche Kriegs¬

gefangene und Zivilinternierte in Nord¬
afrika wie auch solche Sendungen vom
feindlichen Kriegsgefangenen und Zivil¬
internierten in Deutschland können
gegen einen Luftpostzuschlag von 5 Rpf .
je 5 g , Mindestzuschlag 10 Rpf .. mit
Luftpost über Madrid bis Tange «!
befördert werden .

Grauenhaftes Verbrechen an einer Frau
5000 RM Belohnung für Ergreifung des Täters

Am 6 . August wurde in der Zeit zwi¬
schen 21 und 22 Uhr die 57 Jahre alte
Witwe Ida Steinbrunner , geb . Kiß ,
wohnhaft in Auggen - Hach (Landkreis
Müllheim ) in einer Kiesgrube an der
Bahnstrecke Müllheim —Auggen ermor¬
det . Die Frau war an diesem Tage zu
einem Besuch bei Verwandten in Frei¬
burg und fuhr mit dem Zuge um 20. 10
Uhr in Freiburg ab ; Ankunft in Müllheim
21 .02 Uhr . Vom Bahnhof Müllheim be¬
nützte Frau Steinbrunner einen Kiesweg
an der Bahnstrecke entlang in Richtung
Auggen , der an der erwähnten Kiesgrube
vorbeiführt . Ihre Wohnung hat sie nicht
erreicht .

Am 31 . August wurde in einer mit
Abwassern gefüllten Kiesgrube etwa
250 Meter von der ersteren entfernt die
zerstückelte Leiche der Frau gefunden .
Der Kopf war am vierten Halswijbei
vom Rumpf getrennt . Der Rumpf war

aufgeschnitten , die Eingeweide entfernt ,
die Gliedmaßen waren vom Körper un¬
scharf und unregelmäßig abgetrennt .
Was für den Täter der Beweggrund zu
der Tat war , steht nicht mit Bestimmt¬
heit fest . Vermutlich handelt es sich um
ein Sexualverbrechen .

Die Bevölkerung wird dringend er¬
sucht , alle verdächtigen Wahrnehmung
gen , die zur Aufklärung dieses scheuß -
liehen Verbrechens führen , der Kriminal -*
polizei Freiburg l . Br . , Engelstraße 3 ,
Fernruf 5131 , oder der nächsten Gendar¬
merie - oder Polizeidienststelle mitzuteir
len . Für Ermittlungen aus dem Publi¬
kum , die zur Aufklärung der Tat oder
zur Ergreifung des Täters führen , ist
eine Belohnung von 5000 RM ausgesetzt .
Mitteilungen , die auf Wunsch vertraulich
behandelt werden , nimmt jede Polizei -
dienststelle entgegen .

„ Junge Adler "
Erstaufführung des neuen Ufa -Films in Straßburg

Unter der Regie von Alfred W e 1 -
d e n m a n n gestaltete die Ufa den
großen Jugendfilm »Junge Adler « , dessen
Geschehen mitten hineingreift in das
packende Erleben einer neuen Jugend¬
erziehung , in der das Ethos der Kame¬
radschaft und der Dienst am Werk über
alle persönlichen Ziele und Neigungen
hinaus hohe Verpflichtung ist . Die
Jugend spielt sich in diesem Film
selbst : junge Menschen stehen zum
erstenmal in ihrem Leben vor der
Kamera und geben unter sorglicher
Führung -der Regie in gemeinsamer Ar¬
beit , in fröhlichem Spiel , bei Sport und
Lagerleben ein Bild von der lebens¬
bejahenden , kraftvollen Zielsetzung
einer jungen Generation . Der Film
fängt das Lebendige ausgezeichnet ein ;
manche Szene könnte in unseren Ju¬
gendlagern jeden Tag gedreht werden ;
die unbefangene Ausgelassenheit und
verantwortungsbewußte , zuchtvolle Hal¬
tung , mit der die Jungen sich vor der
Kamera wie im Leben bewegen , das ist
die Wirklichkeit selbst , die hier noch
durch die Beweglichkeit der Bildmon¬
tage und durch die Exaktheit und
Sauberheit einer großzügigen Kamera
gesteigert wird .

Das Drehbuch schrieb Herbert
Reinecker zusammen mit Alfred
Weidenmann . Die Aufgabe war nicht
einfach , und wir müssen die Art , in dei
sie gemeistert wurde , durchaus aner¬
kennen . Galt es doch , die Dichte und

Dynamik einer erlebbaren Wirklichkeit
in eine Handlung zu zwingen , die den
Gesetzen des Filmischen untergeordnet
sein muß , wenn sie wirksam sein wilL
Es entstand die Geschichte eines jungen *
der , ein Außenseiter , sich nur schwer
und unter mancherlei Rückschlägen
ganz in die Gemeinschaft hineinfindet ,
der die Härte auf der einen Seite und
die bedingungslose Treue auf der an¬
deren Seite erfährt , mit der eine Ju¬
gendkameradschaft den »Neuen « ab¬
lehnt oder aufnimmt . Durch den fri¬
schen Dialog , der nur an wenigen
Stellen das Literarische streift , sonst
aber ausgezeichnet den »Ton « findet *
gewinnt der Film auch von der Hand¬
lung her Leben und Echtheit .

Neben den jungen Spielern , dt- rea
einzelne Typen mit Sorgfalt gewählt
waren, ^ sind eine Reihe namhafter
Schauspieler anzuführen : Willi
F ritsch spielt den Ausbildungsleiter ,
der Lehrlinge mit viel eigener Jungen -
haftigkeit und in herzlicher Kamerad¬
schaft ; Herbert Hübner ist der ge¬
strenge Vater des Außenseiters ; Albert
F 1 o r a t h gibt einmal wieder eine
köstliche Probe seiner Charakteris '.e -
rungskunst als der alte Seebär und gute
Freund jedes der Jungen ; Josef Sie¬
ber gibt den Fluglehrer , und Gerta
Böttcher ' s frisches und natür¬
liches Spiel fügt sich in die Welt der
Jungen ein .

Ingeborg Spies -Haker :
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Der erste Baumeister des Peterdoms
Vor 500 Jahren wurde Donato d '

Angelo Bramante geboren
Durch den Ausbau des vatikanischenPalastes und den Grundriß zum Pe¬

tersdom hat d 'Angelo Bramante seinen
Namen für Immer in die Geschichteder Kunst eingeschrieben . Was später
Michelangelo weiterführte und vollen¬
dete , fußte doch wesentlich auf den
Gedanken und Entwürfen Bramantes .der mit dem von einer Kuppel gekrön¬ten Zentralbau die Sehnsüchte vieler
Künstler seiner Zeit erfüllte . In seinem
Bauwillen manifestierte sich neu klas¬
sisch antiker Stil und Geist , welcherdie im Quattrocento noch vorherr¬
schenden Einflüsse aus dem Norden
endgültig überwand . Bramante gilt da¬her als der Reformator der italieni¬
schen Baukunst ; mit ihm datiert der
Beginn der Hochrenaissance .

Bramante , der aus einem kleinenOrte bei Urbino (geb . 1444 in Fermig -
niano ) stammte , betätigte sich zunächst
erzogen durch Eindrücke und Anre¬
gungen aus der Kunst seiner engerenHeimat , als Maler und gelegentlich alsPlastiker . Schon in der perspektivi¬schen Schau seiner Fresken , von de¬nen noch einige in Mailand erhaltensind und auf deren Malart auch der um
einige Jahre jüngere Leonardo de

Vinci eingewirkt haben mag , lassendas baukünstlerische Empfinden Bra¬
mantes frühzeitig erkennen . Welche
Bauten in Mailand , wohin er sich als
Dreißigjähriger wandte , ihm nun tat¬
sächlich zuzuschreiben sind , ist um¬stritten und läßt sich mit unbedingterSicherheit nicht feststellen . Jedenfallssind viele Zentral - und Kuppelbautenin der Lombardei , so namentlich SanSatiro und S . Maria della Grazia inMailand oder auch S . Maria Coronatain Pavia von Bramante errichtet oderdoch zu mindesten auf seine Ideen undEntwürfe zurückzuführen , in denen ein
einheitliches konzentrierendes unddoch freiheitliches Raumgefühl lebt .

Zur vollen Entfaltung seiner genia¬len Baubegabung kam Bramante erstin Rom . Hierher wurde er von PapstAlexander Borgia gerufen , als er Mai¬land nach der Besetzung der Stadt unddem Sturz des Fürstenhauses derSforza durch die Franzosen verlassenmußte . Eigentlich brachte er aus der
Lombardei schon einen fertigen Bau¬stil mit , der sich nun in Rom trotz al¬ler Einflüsse aus Florenz durchsetzensollte . Gewiß ist auch hier fraglich , in¬
wieweit einige Bauten von Bramante

persönlich ausgeführt wurden . Sicherist aber beispielsweise , daß der kleine
dorische Rundtempel im Hofe von San
Pietro in Montorio zu Rom von Bra¬
mante erbaut wurde . Diesen Tempiettobezeichnet man als den ersten selb¬
ständigen Zentralbau der Renaissance .Er wurde , wie Burckhardt sagt , „ Nach
1200- jähriger Unterbrechung wieder
ganz im antiken Geiste und Stile er¬richtet ." Das war zugleich ein bedeu¬
tender Schritt über die Florentinischen
Rundbauten Brunnelleschis hinaus . Und
es ist ein Zeichen der Zeitstimmung ,daß auf einem Bilde Raffaels („ Ver¬
mählung Mariä " ) der sechzehneckige
Tempel im Hintergrunde als eine Vor¬
ahnung der Bramanteschen Baupläne
angesehen werden darf .

Den größten ^ uftrag den die dama¬
lige Kunstwelt zu vergeben hatte , er¬hielt Bramante durch Papst Julius II . :den Ausbau des vatikanischen Pala¬
stes , dem der immer das Gesamte se¬hende Baumeister eine das Einzelne zu¬
sammenfassende Totalität gab . Bedeut¬
sam war hierbei , daß der Vatikan erst
jetzt nach dem Exil von Avignon vom
Papst als Wohnung gewählt wurde .Das Gewaltigste in der Neuanlage des
Vatikans war der Plan zum Petersdom ,der an Stelle einer jahrtausendaltenBasilika treten sollte . Wichtig war , daßfür Bramantes Entwurf nicht mehr das
lateinische Kreuz der abendländischen

Kirche , sondern das von Ostrom be¬
vorzugte griechische Kreuz maßgeblich
wurde . Dieser kühne Grundriß mit
dem griechischen gleicharmigen Kreuz
und der großen Zentralkuppel in Halb¬
kugelform wurde entscheidend für das
spätere Bauen .

Am 18 . April wurde der Grundstein
zum Neubau der Peterskirche gelegt .
An ihm hat Bramante bis zu seinem
Tode im Jahre 1514 gearbeitet . Auf sei¬
nen Wunsch wurde Raffael mit dem
Weiterbau beauftragt . Seit 1547 über¬
nahm Michelangelo den Bau des Pe¬
tersdomes . Er hat bei allen Aenderun -

gen , Vereinfachungen , eigenen Ideen
das Grundrißfundament de® griechi «
sehen Kreuzes unangestastet gelassen .

Nach dem Tode Bramantes hat eine
ganze Schule im „Style bramantesco "
weitergedacht und geschaffen . Als ein
Kuriosum mag noch erwähnt werde « ,daß Michelangelo bei der Ausmalung
der Sixtinischen Kapelle im Propheten
Zacharias den ihm damals nicht sym-
phatischen Kollegen Bramante darge¬
stellt hat , dessen ungefähres Aussehen
auf diese Weise der Nachwelt bewahrt
wurde .

Dr . Arno Kupferschmidt

Adagio mit ölsardinen
Während eines Besuches in Weimar

1889 war Hans von Biilow sehr ver¬
stimmt und gereizt . In einer Orchester¬
probe fiel er währe ad des Adagios des
Beethovenschen Es- dur -Konzertes , des¬
sen Klavierpart er spielte , mit der Mah¬
nung an die Geiger ein : „Mit Sardinen in
Oel , meine Herren 1" —

„Aber ohne Essig , bitte, " ergänzte der
Dirigent , worüber Bülow so sehr lachen
mußte , daß seine üble Laune im Nu ver¬
flog .

Das „Sehkonzert "

Rossini , der Komponist des „Barbiers
von Sevilla "

, besuchte einmal mit einem
Freund ein Konzert'

, das in der Haupt¬
sache von Franz Liszt bestritten wurde.
Nach einer Weile fragte der Begleiter
Rossini , ob er das Klavierspiel des Vir¬
tuosen nicht ganz hervorragend finde .

„Das kann ich nicht sagen
"

, erwiderte
der berühmte Tonschöpfer . „Liszt tut so
viel , damit man ihn betrachte , daß ich
bis jetzt noch keine Zeit gefunden habe,
ihn zu hören .

"

Familien - Anzeigen

Wegen Raummangel
können ab sofort Familien -Anzeigennur noch in nachstehend verkürzterForm gebracht werden .

Für Führer u . Vaterland fielen
Gren . Franz Wernicke

_ am 23 . 8. 44, im blüh . Altervon 17' /, Jahren , im Osten . (26720
Str -Neuhot , 4. Sept . 1944.Altenheimer Straße 57.Familie Wernicke u . Anverw .Trauerfeier : Sonntag , 10. Sept .,15 Uhr, in der Kirche Neuhof .

»
Gren . Andreas Worm
im Alter v . 21 J , im Osten .

Strasburg , Vorbrucker Str . 11
Farn. Josef Worm u . Anverw .

Seelenamt : Dienstag , 5. 9 . St .-Johannes -Kirche , 8 Uhr . (26635

Gefr . Karl Neumüller
A 9 8 44, im Osten im Altervon 20 Jahren (26729

Str -Neuhof , Klebsauweg 54 .
Familie Neumiiller

Seelenamt : Dienst . , 5. 7.30 Uhr ,kath . Kirche , Neuhof .

Verstorben :

Eugen Jost
Antiquar , im Alter von 80 Jahren .
Strasburg . 3. September 1944 .

Familien Jost u . Anverwandte
Beerdig , im engst . Familienkreise
Dienstag , 5 . 9, 44, 4 Uhr, evangAlt -St .-Peter -Kirche . (75309

Albert Nußbaum
Lehrer i. R., im Alter v . 70 1
Strafib . •Iiikirch , 2. Sept . 1944 .Illkircher Straße 24.

Familie Nußbaum u . Anverw .
Beerd . im engst . Familienkreise

Leo Baal
Friseurmeister , im 68 . Lebensjahr ,
am 3. Sept . 1944. ( 75310
Straßburg -Kronenburg ,
Oberhausberger Straße 5 .

Frau Witwe leo Baal u . Anv
Beerdig . : 6 , 9. 44 , 8 Uhr, in der
kath . Pfarrkirche in Kronenburg .

Albert Amsler
im Alter von fast 66 Jahren .
Straßburg -Ostwald ,
Lingolsheimer Straße 88.

Frau Witwe Amsler nebst Kin¬
dern u . Anverwandten .

Trauerfeier : Dienst ., 5. 9 ., 8 Uhr ,vom Trauerhause aus . (26707

Georg Pauli
Obermeister , im Alter v . 59 J .
Str . -Grafenstaden , 3. Sept . 1944 .
Bäckergasse 13.

Frau Witwe Pauli nebst Kindern
u . Anverwandten .

Beerdigung in aller Stille .

Georg Duchmann
im Alter von 56 Jahren . (26677
Mittelhausen , 4. Sept . 1944 .
Waltenheim , Paris .

Fam. Duchmann , Sohn , Jenn .
Beerdig . : Dienstag , 5. Sept . 44,nachm . 1 Uhr.

Emil Schmitt
Kraftfahrer , im Alter v . 47Vi 3.
Str . -Neudorf , 2. Sept . 1944 .
Polygonstraße 16. (75297

Frau Witwe Marie Schmitt geb .
Schneider , Sohn nebst Anverw .

Beerdigungsfeier : Mittw . , 6 . 9 .^
8 Uhr, Bürgerspital . Beisetzung :
Südfriedhof Neuhof .

Johann Maechler
im Alter v . 54 J. u . 8 Mon . (26626
Mundolsheim , 2. Sept . 1944 .

Familie Johann Maechler nebst
Kindern u . Anverwandten .

Beerdig . : 5. Sept ., 8 .30 Uhr .

Frau Wwe . Luise Haefele
geb . Pfaltzgraff , am 3. 9. 44 im
Alter von 76 Jahren . (75311
Straßburg , Weißturmstraße 34 .

Familie Haefele u . Anverw .
Beerdig . : Mittw ., 6 . 9 . 44, 14 Uhr,
ev . Alt -St .-Peter -Kirche .

Eugenie Polk
geb . Wüttmann , im Alter v . 54 J.
Straßburg , Kleingasse 8.

Fam. Aug . Polk u . Anverw .
Beerdig , im engst . Familienkreis
am 5 . 9., 2 Uhr, in Zabern . (69609

Frl . Antonia Platz
im Alter v 48 J ., am 1. 9 . 1944 .
Str . -Neudorf , Hohneckstr . 12.

Familie Plati -Meyer .
Beerdig . : 6 . 9 . 44, 10 .30 Uhr , kath .
Spitalkirche . (75312

Berichtigung . Beerdig , v . Frau
Maria Meinau findet am 6 . Sept .,
Nordfriedhof , statt . (26709

Wwe . Katharina Leyenborger
geb . Burkhardt , am 4. o 44 , im
Alter von 82 Jahren . (6960 ?
Monsweiler , Langer Weg 14.

A. Haehn u. Anverwandte .
Beerdigung in aller Stille .

Gedächtnisfeier f. d . Gefall .,Gren . Edmund Metzger , 10. Sept .
14 Uhr , Pfarrkirche Wolfisheim .
Trauergottesdienst f . uns . Gefall .
^ -Unterscharführer Jakob Dick ,Mittw . , 6. Sept ., 15 Uhr , in der
ev . Kirche Hagenau . (1521

Amtliche Anzeigen

Wir danken herzlich
für die Anteilnahme b . Hinscheiden

Familie Mehl , Straßburg .
Familie Schuler , Metz -Straßb urgT
Familie Strohm -Streicher ,
SUaßburg .
Familie Schenkbecher -Digelmann ,
Straßburg .
H. Wiss u. Anverw ., Straßburg .
Familie Josef Joessel u . Angeh .,

J )ahlenheim , 4 . Sept . 44 . (26532
August Sittler u . Angeh . , Straßb .-
Neudorf , An der Grossau 22.
Die tieftr . Eltern , Geschwister u .Anverw . d . Verst . Michel Simon
Mittelhausen . (26453
Familie Sehaub u . Anverw . , III -
Jcirch-Grafenstader ^ (26448
Familie Karl Johner u Anverw . ,
Stotzheim . (75269
Witwe Sophie Pfalzgraff nebst
Kindern , Lichtenbe rg . (26400
Familie Huber u . Anverw ., Dett
weiler -WeitersweilejV
Luise Lambert u . Anverw ., Ober¬
modern , Bru mat , Strasb urg . (75255
Die trauernde Familie des Verst .
Gottlieb Marx , Brumat .
Familie Fiederer nebst Anverw .,
Straß burg . _
Frau Witwe Eugenie Scharff geb .
Steiner , Benfeld .
Frau Witwe Wilrtx u . Familie , lll -
kirch -Grafenstaden .
Familie Robert D ' Andrea u . Anv . ,
Straßburg -Neuhof . (26629
Fam . Xaver Wurtz , Suffelweyers -
heim , 2̂ Sept . 44 . (26602
Familie Regier u . Angeh . , Straß -
burg -Ruprechtsau . (26623
Wwe . Josefine Letrang nebst Kin¬
dern u . Anverw ., Wanzenau ,
Rohrwörth 472. (26658
Familie H. Hornejeker u . Angeh .,
illkirch -Grafenstaden . (26588
Frau Witwe A. Bomans u . Fam . ,
Straßburg -Bischh eim . {̂ 296^
Frau Maria Herr u . Angehörige ,
Rosheim , Adolf -Hitler -Str . 24,
Frau Witwe Knaus u . Sohn sowie
Anverw . , Str .-Ruprechtsau .
FamMie Jakob Moog , Straßburq -
Sch i 11ig h ei m^_Hoch we g 2. (26697
Witwe Kla â Hummel u . Anverw .,
Weitersweiler . (69606
Familie Ludwig Pfirsch u . Anv .,
Straß burg -Neudorf . (75315
Frau Witwe Leonore Schaffner ,
Straßburg , Auf der Kurbau 25.

Ausgabe der Lebensmittel - und Raucherkarten sowieder Sonder -Bezugsausweise für Brot an Stelle von Kartoffeln
Freitag , 8. Sept . , von 15— 18 Uhr, erfolgt bei den bekannten Ausgabe¬stellen die allgemeine Ausgabe der Lebensmittel - und Raucherkartensowie der Sonder -Bezugsausweise für Brot an Stelle von Kartoffeln .Bei den Bezirksstellen des Ernährungsamtes gelangen zur Ausgabe :

Dienstag , 12 . Sept ., die zusätzlichen Bedarfsnachweise f . werdende u .stillende Mütter , sowie für Wöchnerinnen ; Mittwoch , 15 . Sept . , die aufGruna ärztl . Atteste bewilligten Lebensmittelzusatzmarken ; Donnerstag *14. Sept . , die Lebensmittel - und Raucherkarten für die Selbstversorger .Personen , welche ihre Karten nicht bei der allgemeinen Ausgabe am8. Sept abgeholt haben , können dieselben erst ab Freitag , 15 . Sept .,bei den Bezirksstellen des Ernährungsamtes in Empfang nehmen .Falls die Kartenausgabe infolge Fliegeralarms nicht durchgeführt wer¬den kann , erfolgt sie Montag , 11. Sept ., zur selben Zeit . Wird die Aus¬
gabe nur teilweise ausgeführt , so können die Karten im Laufe der Woche
vom 11. bis 16 . Sept . bei den zuständigen Bezirksstellen des Ernährungs¬amtes nach einem noch festzulegenden Plan abgeholt werden . In diesen
Fällen wird eine besondere Bekanntmachung ergehen . (75313

Straßburg , den 4. Sept . 1944 . Der Oberbürgermeister .
Ausgabe der Zulagekarten

für Schwer , Sehwerst - , Lang - , Langweg - und ' Naehtarbeitsr
Für die neue Verbrauchsperiode vom 18. Sept . bis 15 . Okt . gelangendie Zulagekarten für Schwer -, Schwerst -, Lang -, Langweg - und Nacht¬

arbeiter nicht mehr im Zwischenstock des Städt . Ernährungsamtes B, Am
Hohen Steg 4, zur Ausgabe , sondern im Nebengebäude , Eingang neben
dem Geschäft Treger -Fuchs , und zwar in der Zeit von 8— 12 und 14— 17 Uhr
wie folgt :
Montag , 11. Sept . Nr . 1— 400 Freitag , 15. Sept . Nr. 1301—1650
Dienstag 12. Sept . „ 401— 750 Samst ., 16. Sept .,nurb . 12U. „ 1651—1850
Mittwoch , 13. Sept . ,. 751—1050 Montag , 18 . Sept . „ 1851 —2250
Donnerst ., 14. Sept . „ 1051—1300 Dienstag , 19. Sept . „ 2251—2700

Die Karten können von den Betriebsführern oder deren Bevollmäch¬
tigten unter Vorweisung der Kontrollkarte in Empfang genommen werden .

Die festgesetzten Abholungszeiten sind genau einzuhalten . Nicht
rechtzeitig abgeholte Karten können erst ab 20 . September in Empfang
genommen werden . Straßburg , 4. Sept . 1944. Der Oberbür germeister .

Küchenbüfett , 2,40 lg ., 350, -, Kredenz
350, -, Tis .ch , 4 Stühle 100, -, 4 gepolst .
Stühle , St . 50, -, eich . Ausziehtisch
300, - , gr . Bilder mit Goldrahm . , 40, .
bis 80, - RM , zu verkaufen . Begoin ,
Dielengasse Nr . 12. (26680

Cr. antike Bibliothek m . Spiralsäulen ,
massiv eichen , zu verk . Zuschr . unt .
26 706 an die Straßb urger N. Nach r .

2 antike Sofastühle zu verk . Zuschr .
unter 26 696 an die Str . N . Nachr .

2 Polstersessel L. XV . St . 250, - RM,
Roßhaarmatr . 250,-, Vitrine Empire
500. -, 2 große Oelgemälde St . 500, -,
2 große Spiegel , 1x2 m , 300. RM . Zu¬
schriften unter 26 584 an die N . N.

Korbmöbel , 2 Stühle 175, -, 1 Stehlampe
175, -, Kautsch 250, RM sof . zu verk .
Zuschriften unter 26 652 an die N . N.

Oelgemälde , Tiroler Landsch ., m . Rah¬
men 350, - RM zu verk . Ang . an Heiss ,
Molsheimer Straße 15. 2 . St . (26599

Wollsteppdecke , gut erh . , für Doppel¬
bett 120. - RM zu verkf . Zuschriften
unter 26 651 an die Straßburg . N . N.

Doppelvorh . ( Gobel .) 150, -, Oelgem . m.
Goldr . 50, -, handgestr . Ziertischdecke
100, - RM zu verk . Zuschrift , u . 26 608.

Hausg .-Teppich 200, - RM , eichen . Tisch
60, - RM , Schrank 50, - RM zu verkf .
Anschrift erfragen unter A 26 586 .

Eßzimmerlampe , 4fiamm ., 70,. RM , zu
verk . Zuschr . unt . 26 686 an die N . N.

Mod ., emaill . Füllofen 60, - RM zu verk .
Hammererstraße Nr . 16. (26665

Dauerbrenner 100- , RM zu verk . An -
sch rif t erfragen unter A 26 631 .

Gasherd , weiß , m . Backofen , neuwert .,
200, - RM od . Tausch geg . Radio . Kro¬
nenburg , Mittelhausberger Str . 137.

Perlentasche 35, -, Perlenkrag . 5, -, Perlen¬
kette , schw . u . gold , 25, -, Perlenkette
3reih . Kristall , 25, -, Led .-Handtasche
50 .-, D.-Handschuhe , br . , 22, -, Uhren -
Armband , Metall gelb , 15, -, Anhäng¬
sel , Rheinkiesel auf Silb ., 20, -, D . -
We

'
ste braun (Wildleder m . Pelz ) Gr .

42/44 , 175, -, 1 Küchenservice 35, -,
Straßgürtel 28, -, Morgenrock , weiß
Sam t , 130, -, zu vk . Rupr . Allee 9, II .

Sch . D.-Ring , Gold , m .' echt . Stein , 350,
RM zu verk . Zuschriften unt . 26 597 .

Tausch - Biete an :
Faß u . Gartenschlauch gg . mod . Radio ,

125Volt . Aus gl . -Zahl . Ang . u . 26 556.
5 Knäuel Wolle (orange ) geg . 3 Paar

D .-Strümpfe od . 1 P . D. -Schuhe , Gr .
39 . Angebote u^ 26 438 an di e N. N .

Led . Aktentasche , dopp ., tadell . , geg .
1 P . gute Dam .-Sportschuhe , Gr . 37 .
Angebote unter 26 618 an die N. N .

Gebr . Drehstrom -Motor 4 PS . , 380/660
V ., 1400 n , gg . 4 PS . , 220/380 V . Jakob
Leonhard , Karlsruhe , Rüppurrerstr . 90

Schreibmaschine Mignon - AEG . , wenig
gebr . , gg . H .-Fahrrad m . gut . Bereif ,
od . Stau bsau g . , 125 V. Ang . u . 26 192.

Standard -Büro -Schreibmaschine , Wert
250, - RM , gg . 2 H.-Anzüge , mittlere
Größe . Anschriften erfr . u . A 26 331

Gebr. Möbel , Kommode , Bettstelle m,
Matr . , Kleiderschrank , Uhr (Regula

tor ) gegen Herrenanzug , Größe 1,60 .
Angebote unter M 40 376 an d . N . N.

Mod. Doppelschlafzim . gg . Pelzmantel
Zuschriften unter 26 542 an die N. N.

Kd.-Holzbett , s . g . erh ., gg . Kd .-Sport
wagen . Kunz , Ruprechtsauer Allee 4ß,

Mod . Eß - u . H .-Zimmer geg . Pelzmantel
od . echten Teppich . Ang . u . 26 106.

Eleg . H .- od. Eßzim . geg . erstkl . H .
u. Damenfahrrad u. Ausgleichzahlung .
Angebote unter 26 092 an die N. N.

Kompl . Wohnzimmer geg . nur guterh
Pelzmantel Gr . 42 . Angeb . u. MO 4343
an die Straßb . N. N . in Molsheim .

Schreibtisch , auch geeignet f. Zimmer
tisch , geg . guterhalt . Kinderschuhe ,
Gr ö ße 32. An geb ote un te r 26 239 .

Schöne dünne Vorhänge , wenig gebr ^
f. 3 Fenster , gg . schöne D .-Strümpfe ,
Größe 36. Angebote unter 26 561 .

2 Tischtücher , selbstgesponn ., reinlein .,
gg . mod . gummibereift . Kinderwagen .
Zuschriften unter 26 255 an die N . N.

2 Badetücher , groß , 1 Leintuch , 1 Bett
Überzug geg . 1 stark . Gummikorsett ,
Größe 44/46. Angebote unter 26 113 .

6 Küchenhandtücher , Ia . Qual ., geg . D .
Schuhe , 391/«, mit fl . Abs . Ausgleich
Zahlung . Angebote unter 26 417.

Teppich , sehr hübsch (2x3 ) , besond . für
H.-Zimmer , Speisezimmer od . Salon
geeignet , gg . guterh . Pelzmantel , Gr .
42-44, lose Form . Angeb . u . 26 026 .

Teppich geg . schön , rund . Tisch , mögl .
antik . Angebote unter 26 073.

Orient . Teppich ( Bachtia ) , 160x320 , gg .
Contax od . andere Kleinbildkamera .
Ang ebote unter 26 172 an die N. N .

Roter Läufer , 3s/<x90 , gg . guterh . schw
D.-Wintermantel , Gr . 44, Turnschuhe ,
ganz Leder , Gr . 42 , gg . 1-2 Gamasch .-
Hosen für dreijähr . Kind . Angebote
unter 26 549 an die Straßburg . N. N.

Bettvorlage , schöne , geg . 1 od . 2 Paar
Werktagshosen . Kempf , Oberhofen a .
d. Moder , Dreilindenstr . 216 . (26055

Schönes Linoleum geg . D. -Fahrrad m .
Bei . od . D.-W .-Sportmantel , Gr . 44 .
Angebote unter 26 606 an die N. N .

Küchenherd , mod . , geg . guterh . Herr ,
od . D . -Fahrrad , evtl . auch guterh .
Fahrradmäntel mit Ausgleichzahlung .
Angebote unter 26 436 an die N. N .

Plätteisen oder Rechenschieber gegen
Radioröhre 25 Z 6 . — Zuschriften
unter 26.578 an die Straßburg . N. N .

Elektr . Kochplatte , 125 V . . 75,- RM , zu
verk . Angeb . unt . L 40 389 an N . N.

Offene Stellen
Pförtnerstelle frei . Gehalt , gr . 2-Zim .-

Wohng . , Heizg ., Bad . Erfr . A 26 577 .
Haushälterin für frauenlosen Haushalt

gesucht . Koch - u . Haushaltkenntn .
Angebote unter 26 662 an die N. N .

Aelt . Frau züFßesorgung ein . kl . Haus¬
halts bei ält . Frau sof . ges . Gerber ,
graben 25 , 1. St . (vo rmitt .) . (26687

Zimmermädchen ges . Hotel z . Münster .
Münsterplatz 12. Erfr . 1. St . (265-55

Saub . Stundenfrau f . Büro ges . El . Groß
handig ., Tiergartenstraße 15 . (75275

Putzfrau f . tägl . (auß . Sonnt .) 1 Std
zw . 8 u . 11 Uhr ges . Leichte Arbeit .
FOTOLA , Alt . Fisch markt , 46 . (26676

Relnemacherin ges . Vorst . Eldorado ,
Lange Straße 97 . (75317

Zu verkaufen
Verpackungskisten , stabile Ausführung ,

mit eingelass . Griffen u . Klappschloß
zu verkaufen im Geschäft , Am Alten
Weinmarkt Nr . 6 . (26634

Sohaubeks Brief marken -Album , Perm
Ausgabe , Ganzlein . , Schraubendecke ,
mit Briefmarken 200 .- RM zu verkf .
Angebote unter 26 660 an die N . N.

Karl May u . sonst , guterh . Bücher 2,
u . 5,- RM zu verk . Erfr . u . A 26 650 .

Elektr . Bügeleisen , 220 V. , mit Regler
35, . RM u . Fön . 220 V.. 40, - zu verk .
Zuschriften unter 26 605 an die N. N.

Schlafzimm ., antik , 3000, - RM zu verk .
Ansc h rift erfragen unter A 26 668 .

Weiß . Metallbett , sehr gut erh . , kompl .
zu vk . 150, - RM . Erfr ag , n . A 26 610 .

Eßzimmer 500, - RM zu verkaufen . An¬
schrift erfragen unter A 26 609 .

H.-Zimmer , dunkeleiche , reich geschn .,
mit achteckig . Tisch mit Spieleinrich
tung , Bücherschrank , Schreibtisch , 2
Sessel zu verk . 2000, - RM . Zuschrif -
ten unter 26 646 an die Str . N. N .

Gr . Schreibtisch 300, -, Stuhl 25, -,, klein .
Bücherschrank 150;- RM zu verk . An¬
schrift erfragen unter A 26 669.

Große elektr . Heizdecke , Seide , 220 V.,
neu , 175,- RM zu verk . Zuschriften
un ter 26 622 an die St raßburg . N . N.

Schöne Gitarrezither 40, - RM zu verkf .
E . Geyer , Kronenburg , Sankt Nabor
Straße Nr . 15. (26590

Grammophon mit 25 Platten 150, - RM ,
H .-Mantel , schw ., 80, -, Reisetasche
30, -, Steppdecke (Wolle ) 50, - zu verk ,
Gießhaus gasse 2 , 2. Stock . (26664

Elektr . Plattenspieler m . ca . 30 Platten
250, - RM zu verkaufen . — M. Juert ,
Vogesenstraße Nr . 17. (26649

Vervielfältiger mit Zahlwerk gg . Dam .-
Armbanduhr . Ansch r . erfr . u . A 26 405

Vergrößerungsapp . ,,Kodak " m . autom .
Scharfeiristell ., geg . Steppdecke , Läu¬
fer od . Teppich . Angeb . unt . 26 600.

Agfa Box , 6x9 . in Lederetui , geg . Oel -
hauteape od . sonstig . Regen Umhang .
Angebote unter 26 604 an die N. N .

Schmalfilmkamera 8 mm ,,Eumig C 4"
u . Prismenglas , geg . Fahrrad . Klein¬
bildkamera . Angeb . unt . HA 1517
an die Straßb . N. Nachr . in Hagenau .

Radio m . Lautsprech ;, kl . Rep ., 60, - RM
zu verk . Zuschriften unt . K 40 388 ,

Radio , 5 Röhr ., 126 V., 150, - RM, eine
Röhre defekt , zu verk . Erfrag , unt .
A 26 699 in den Str aßburger N . N .

Schwarz . Anzug , Gr . 46-48 , m . schwarz ,
od . gestr . Hose , fast neu , 200, - RM ,
Sakko mit Weste , mittl . Figur , 80, -
RM zu verk . Erfragen unt . A 26 625 .

H.-Anzug , neuwert . , Gr. 52 , 100,- RM zu
verk . Zuschrift , u . 26 670 an d . N. N .

Sch . Pelzjacke (Fohlen ) , br ., Gr. 44/46 ,
zu verk . Preis 450, - RM . Angebote
unter A 26 619 an die Straßbg . N . N .

D.-Regenmantel , dklbl . , Gr . 43. 60 . ,
D.-Strohhut , dklbl ., 40, -, Abendtasche
aus Perlen , 30, - , zu verk . Ruprechs -
auer Allee 21, 2 . Stock . (26711

Damenkleid , Wolle , sportl . , Gr. 42/44 ]
65, -, KristaHschale geschl . 0 32 cm .
120, -, Likörservice , Kristall geschl .,125, -, zu verk . Angeb . unt . 26 691 .

Verschied . Babywäsche u . 2 Decken für
Kinderwag . zus . 150.- RM od . Tausch
geg . Schianzug f . 2jähr . Jung . od . gr .
Reisekoffer . Wertausgleich . Angebote
unter 26 394 an die Straßburg . N. N.

Trauerhut m. Schleier 60, -. Ruprechts .,Fi akriusgasse 19 , Erdg . , rechts . (26538
Einige Handtaschen 25, - RM

~
Stück zu

verk . Rab engä ßchen 1, Erdgeschoß .
D.-Handtasche , dklrot ., zu vkTä ),- RM .

Zuschriften unter 26 570 an d. N. N .
Kette in LapislazuJi (Azurstein ) , seit .

Stück , füT 800, - RM zu verk . .od . geg .
tadelll . Damenrad zu tauschen - Mit
Aufzahlung . Zuschriften unt . 26 579 .

Kinoprojektions -Aufnahmeapparat geg .
Fahrrad . Angebote unter 26 423.

Leiterwagen , i m lg . , geg . kleineren in
sehr gut . Zustd . P . Gre &s, Neudorf .
Schluthfe !dw *g _Nr ._Jl ._ (26420

Fahrradbeleuchtg . , kompl . , gg . Schreib¬
maschine . Ausgleichzahlung . — Zu -

_ Schrifte n unter 26 373^
an die N. N .

Knabenfahrrad , erstkl . , 6-10 J . . gegen
Fotoapp ., bis 6x9 , od . D.-Stiefel . Gr .
38 . Angebote u . 26 450 an die N. N.

Fahrrad geg . Motorrad , 125-200 ccm .
Nur Krad in gut . Zust . erwünscht .
Angeb . unt . 26 692 an die Str . N . N .

H .-Fahrrad , kompl . , gut erh .. geg . Gas¬
herd od . Radio sow . Mandoline geg .
Gummikorsett , Größe 42/44 . Angebote
unter 26 535 an die Straßburg . N. N.

D.-»Fahrrad , kompl . . mit Beleucht . , gg .
gteichw . H .-Fahrrad . Erfr . u . A 26 698

Eis . Ofen , 2 Rohrstühle geg . gr . Bett¬
bezüge od . Bettücher od . Kn .-Mantel ,
17 Jahre , od . Kn .-Schuhe , Größe 39 .
Angebote enter 2^ 210^ an die >L_ N

Guter Gasbackofen u. Marderpelz geg .
D.-Fahrrad od . Pelzmantel . Angebote

_ unter _26 102 an die Straßburg . N. N .
3-L.-Gasherd , Junker & Ruh , gut erh . ,

geg . kompl . D .-Fahrrad in gut . Zust .
Angebote unter 26 627 an die N. N .

Filmtheater

Kochplatte , erstkl . , 250 V., ca . 800 W .,
mit Schalter geg . mögl . gleichwert . ,
120 Volt . Zuschriften unter 26 143.

Zu vermieten
Eckladen , Kuhng . / Tiergartenstr . , sof .

zu ver -m . Trentz , Kuhng . 24 , 11-3 Uhr .
Kleine Wohnung , möbl . , 1 Zimmer mit

Küche sof . zu vm . Erfr . u . A 26 640 .
Möbl . Zimmer , fl . Wass ., Hzg ., nur an

Herrn sof . zu verm . Anzus . v. 11-4 U .
Ma inzer Straße 7, 2. Stock . (26689

Zim, , möbl . , nur an Dauermiet . zu verm ,
Reibeisengasse 12 , 1. Stock rechts .

Zimmer , möbl ., an Herrn sof . zu verm
_ Heizung . Hindenburgstr . 22 , 4. St .

Kinderwagen , weiß , tadell . erh ., geg .
guterh . Radio , Allstrom . Ausgl .-Zahl .
Angebote unter 26 339 an die N. N.

Mod . Kinderwagen , fast neu , chrom .
geg . Akkordeon . Angebote u . 26 327.

Kinderwagen , mod .. geg . Radio od . D.¬
Fahrrad . Anschrif t erfr . u . A 26 550.

Kinderwagen , dklbl . , s . gut erh . . geg .
Fahrrad m . nur gut . Ber ., D .-Schuhe ,kl . 38 , schw . Wildl . , 2 P . br . Dam .-
Schuhe , 39 ,/ s u. 40, alles mittl . Abs . ,
geg . D.-Sportschuhe , Nr . 39 . Ange -
bote unt er 26 611 an die Str . N . N.

Kinderwagen , mod ., chrom ., m . Matr . .
Wagendecke u . Kissen sow . Kinder¬
park geg . mod . Kautsch , 2 schöne
Store od . 2 Steppdecken . Angebote
unter 26 019 a n d*ie Straßburg . N . N.

Mod . Kinderwagen geg . Pick -up -Gram¬
mophon . Aufzahlung . — Zuschriften
un ter B 40 381 an die Straßbg . N . N

KinderspoVtwagen , Gummiräder , gegen
Fahrradmantel , 281/». Ang . u . 26 533.

KIndersportwagen aus Holz gg . 2 Bett -
beriige od . "Kindermantel für 4jähr
Mädel . F rau Metier . Hoher Steg 9.

Kd .-Stubenwagen m .TGummibereif ., un -
gebr . , 1 P . D.-Schuhe (38) , ungetr .,
g . guterh D .-Fahrrad . Ang . u . 26 191.

t schöne leere Zimmer zu vermieten .
Schwar zwaldstraSe 21, 1. 8t . (2^635

2 leere Zimmer zu verm . — Metzler
Hoher Steg 9. (26682

Hausmeisterwohnung (Orangerieviertel
Nähe Brantplatz ) , 2 Zim ., Küche , frei
sof . für Heizg ., Bedienung besonder .
Entgeld . Erfragen A. Bintz , Alter
Weinmarkt Nr . 21 . (75293

Mietgesuche
Box oder leerer Raum sofort gesucht .

Angebote unter 26 574 an die N . N .
Büro zur Errichtung einer Geschäfts¬

stelle zu miet . gesucht . Zuschrift , u .
F . 0 . 321 an Wefra -Werbegesellschaft
Burgholzhausen v . d . H ., Kreis Fried
ber g ( Hessen ) . (75298

Zimmer , möbl .. m . Küche od . Küchen
benutz , sof . ges . Wäsche u . Geschirr
rrird _ gestellt . Angeb . unter 26157 .

Möbl . Zimmer von Beamten , möglichst
Stadt , ges . Apgeb . un t 26 159 N . N .

1-2 möbl . Zimmer m . Küche v . junger
saub . Person ges . (Stadtmitte ) An¬
gebote unt . 26 700 an die N . Nachr .

5-Zimmerwohnung , modern , gesucht . —
Angebote unter 26 639 an die N . N .

Tiermarkt

KInder klappstühlohen sowie Lauf stuhl
geg . gute Lederhandtasche . Hölzle .
Wimpfelingstraße Nr . 33. (26459

Schrerbmasch . ..Ideal " geg . mod . Gas¬
backofen . Anschrift erfr . u . A 26 624.

Gute Fahrkuh z. verk . Geispolsheim 309
AeftereT ^ iandgelernte Kälberkuh mit

Kalb zu verk . Ernolsheim 75, Post
Kolbsheim . (75280

Kaninchen zu verk . Ernst , Schiltigheim
Roßfeldst raße Nr . 1. (26656

Zuchtkaninchen , Alt - u. Jungtiere , zu
verk . Karl Lang III , Bodersweier 61
(bei Kehl ) . (75105

Sohöne Wollkatze mit Jungen an Tier¬
freund zu verschenken . Geeignet f .
Lagerraum . Ak >i« Kocher , Biblisheim
Nr . 19 A (Unterelsaß ; . (75282

THEATER DER ZEIT , Alt . Weinmarkt .
Heues Programm . Au « dem Ufa Ma¬
gazin : Eine Straßenbahn -Reparatur¬
werkstatt , Kanufahrt auf der Oder ,
Storchsiedlung im Spreewald , Zoo¬

kinder usw . Der AusLands -Sonderdiensl
bringt u. a . : Schweizer Fußball -End¬
spiel in Bern . Außerd . 2 Kurzfilme :
, .Das Land der Motzen " u. „ Blumen " .
Die Deutsche Wochenschau . Jgdr .
Tägl . ab 10 vorm . Letzte Vorst . 20.30.

Ttgl . 3 Vorstell f . : 1.3®, f .H u. 740 f .

U.T : Ab beute der hervorragende Ufa -
Film „Nora " mit Luise Ullrich , Viktor
Staal , Franziska Kinz , Gustav Diessl .
Luise Ullrichs reife Schauspielkunst
verkörpert überzeug , die Nora , Vikt .
Staal ihren von Selbstsucht geblen¬
deten Gatten . Jugend ab 14 Jahren .

RHEINGOLD . Ab heute der große , heit .
Musikfilm : „ Glüok bei Frauen " , mit
Johannes Seesters , Herta Mayen , Al¬
fred Neugebauer usw . Ein Wien -Film ,der Sie restlos begeistern wird mit
den lustigen , musikal Revue -Szenen ,Musik : Nico Do6tal . Jugendverb . Tel .
Bestell - unzuläss . Vorverk . 10 -12 Ü.

UFA -CAPITOL . „ Neigungsehe ". Ein Ufa .
Film mit Henny Porten , Grethe Wei¬
ser , Gustav Fröhlich u . a . Nach dem
gleichnam . Theaterstück u . Motiven
des Romans „ Familie Buchholz " . Die
lustige Geschichte von ein . heimlich .
Heirat . Jugendverb . Vorverk . 10 -12 U.

ARKADEN : Ab heute : „Tonelli " mit
Ferdinand Marian , Winnie Markus ,
Mady Rahl , Albert Hehn . Dies , spann .
Bavariafilm schildert das tragische
Schicksal ein . berühmt . Artisten , der
durch die eigene Frau unt . doppelten
Mordverdacht gerät . Jugendverbot .

ELDORADO : 3 . Woche : „ Der Tiger von
Eschnapur " nach d . Roman , ,Das In¬
dische Grabmal ", m . Kitty Jantzeii ,La Jana , Theo Lingen u . a -, sow . das
Indische Meneka -Ballett . Die Fort¬
setzung dies , ungewöhnl . Films erfolgtanschl . unt . d . Titel : , ,Das Indische
Grabmal " . Jgvbt . Kasse ab 1.30 Uhr .

GLORIA : Ab heute : „ Rund um die
Liebe " mit Lilian Ellis , Erika Voigt ,Peter Mahlberg u . a . Ein Film , der
ein Thema behandelt , das jeden ent¬
zückt u. bei jedem eine bleib . Erin¬
nerung hinterläßt . Jgv . K»sseab2U .

PALAST : Ab heute : „ Willy Forst » Allo¬
tria "

, Renate Müller , Jenny JugO,Heinz Rühmann , sind die Figuren in
ein amüsant . Spiel voller witzigerPointen , ungeahnter Ueberrascbung .
u . von mitreißendem Tempo . Jugend¬verbot . Vorverkauf 10-12 Uhr .SCALA : „ Immensee ", Farbfilm . Jg . ab 14

KRUTENAU : „ Wetterleuchten um Bar.
bara ". Jugendfrei .

ZENTRAL : „ Stimme des Herzens **. Jgv .
Schiltigheim : Bis einschl . Donnerstag :

„ Gekrönte Liebe ". Jug . ab 14 J .Bischheim : Bis einschl . Donnerstag :
„ Karawane ". Jugendverbot .

Kronenburg : „Dreiklang " mit Lil Dago -
ver , Paul Hartmann . Jugendverbot .

Verloren - Gefunden
100,- RM am Samstag , 2 . Sept ., verlor .

Geg . Belohng . abzugeb . StraßburgerNeueste Nac hrichten , Anzeig enabteil .
Geldpeutel , braun seid , mit 2. kl . Bril -

lantbroschen , 1 Perlkette , 1 kl . gold .Kreuz , 1 Brillantarmband m . Perle
1 gold . Nadel ( Reitpeitsche ) im Kauf¬haus Union tSamst ., 2. Sept ., nachm .,verl . Abzug , geg . Belohn . Fundbüro
Straßburg od . Mitteil , an Frau vonOste rroh t , B . Baden , Hotel Bellevue .

Briefmappe Samstag . 2. 9 . , zw. 16 u . IT
Uhr am Schalter 5 der Münsterpostliegen lassen . Inhalt 327 . - RM u . Fen -
tenversorgungsschein . Abz . geg . guteBelohn . A. St . , Helenengasse 1. (26657

Gold . Damenuhr Freitagabend Bahnhof
Ittenheim verl . Abzug , gg . Bei . Bisch -

_ heim , Baumschulg . 10a . fr . Kanalstr .
Recht . D..Uderhandsehuh , weiß gest .,Sonntag 16.30 U . Jakobsg . Kronenb .bunter Schal Anfang Kronenb . Mon !

tag , 7 .30 U-, verl . Abzug , geg . Bei .b . Pförtner , Alt . Bahnhof 11. (26678
Mädchenmantel , blau weiß , Sonnt . Job .-Sebast . Bach -Str .—Kölner Ring verf .

Abzugeben geg . Belohn , bei Laser ,Kölner Ring 33 . (36701
Fotoapp . m. Film , 4 Andenkenaufnahm .Sonntag zw. 18 -19 U. Stadtmitte ver¬loren . Gegen Belohnung abzugeben .Frau H amm , Küfergasse 32. (26647
D.-Armbanduhr Sonntag v . Iiikirch bisAlt . Bahnhof Straßburg verl . Abzug ,geg . Belohnung : Gangloff , Illkir .eh ,JigerstraSe Nr . II . (26684
Beim Terrorangriff v. Ii . Aug . gingen3 Gemälde von Becker . 2 von Kamis -»ar , 1 von einem Kolmarer Maler ,Kaysersberg dersteil ., 1 An der Ostsee . u . 2 kleinere in Goldrahm . verl .Wer Auskunft geben kann , bit4 * anStreisguth b . Fuchs , H . -Göring -Str . 8.

Ledermappe m . Büchern i . Zuge Strbg .-
Weißenburg (Strbg . ab 6 .45 Uhr ) amI . 9. gef . Absuh . b . Eug . Warth¬mann , Neudorf . Bankweg 3 (zwisch .II .30 u . 12.30 tJhr ) . (26702

Briefmäppehen m . Namen A. Schneider ,mit wertvoll . Briefmarken , am 18 . 8.44 in Straßburg «refunden . Zuschr . u .C 40 245 an die Straßburger N. N .

Verschiedenes
Wer nimmt 15jähr . fleißig . Jungen vor .übergehend aufs Land geg . allgem -Mithilfe . Angeb . unt . 26 679 N . N.
Unterstellungsmöglichkeit f . zweiridr .

Handwagen in Neudorf ges . Angebunter 26 695 an die Str . N. Nacbrl
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